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Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst..........................Tel.0 18 05 / 19 12 12
Feuerwehr.......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Notdienst der Ärzte:
Es wird gebeten, in Krankheitsfällen den Hausarzt anzurufen,
der den jeweiligen diensthabenden Arzt bekannt gibt.

Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa./So. 21./22.03.09
Dr. Haid, Rain, Klausenbrunnenweg 1................0 90 90 / 35 24

Sa./So. 28./29.03.09
Dr. Schweininger, Rain,
Donauwörther Straße 20......................................0 90 90 / 55 85

Dr. Karl Gottmann.........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/
Brigitte Straka ...............................................Tel. 0 90 91 / 10 05

Dr. Hans-Joachim Johlke ....................................Tel. 09091/711
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ................Tel. 09091/5977
Dr. Olaf Noack ...................................................Tel. 09091/2646

Stadtapotheke Monheim....................................Tel. 09091/5912

Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800/1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Rathaus
Telefon:..................................................................09091/9091-0
Telefax:................................................................09091/9091-28
E-Mail:.................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ..............................................www.monheim-bayern.de

Öffnungszeiten:
Mo: bis Fr. ......................................von 07:30 Uhr bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich.................................von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Ferber ....................................Tel: 09091/909113

BBüürrggeerrsseerrvviiccee
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NNoottrruuffee
Bauamt Herr Grob, Herr Aurnhammer ..........Tel: 09091/909117
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer/Frau Steidle Tel: 09091/909125
Herr Mayer.....................................................Tel. 09091/909124

SoMit Regionalbüro
Donauwörther Straße 60 ..........................Tel. 0 90 91 / 90 78 17
Fax:.................................................................0 90 91 / 90 78 30
E-Mail: .............................................regionalbuero@somit-ev.de

Öffnungszeiten:
Mo. u. Mi.........................................von 08:30 Uhr bis 13:30 Uhr
Do...................................................von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Kreis-Seniorenheim
Donauwörther Straße 40 ..................................Tel. 09091/50970
......................................................................Fax: 09091/509714
E-Mail: ........................................................mon@donkliniken.de
Internet: .......................................................www.donkliniken.de

Pfarr- und Stadtbücherei – Öffnungszeiten –
Sonntag ..........................................von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag.....................................von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Hallenbad
Öffnungszeiten:
Montag Badewasser 29°C Frauen 18 - 21 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch Badewasser 29°C 17 - 21 Uhr

ab 19:00 Uhr durchgehendes Schwimmer-
becken

Donnerstag geschlossen
Freitag Badewasser 30°C Senioren 15 - 17 Uhr

Badewasser 30°C 17 - 21 Uhr
Samstag Badewasser 30°C 14 - 18 Uhr
Sonntag Badewasser 30°C 10 - 16 Uhr
Die Eintrittspreise für 2 Stunden Badezeit sind wie folgt:

Einzelkarten Zehnerkarten
Erwachsene 2,00 Euro 17,00 Euro
Kinder u. Jugendliche 1,00 Euro 8,50 Euro
Studenten u. Schwerbeschädigte 1,25 Euro 11,00 Euro

AOK: Rathaus Zi-Nr. 1a
jeden Donnerstag .......................................17:00 bis 18:00 Uhr
Caritas-Sozialstation Monheim e.V.
Schulstraße 6 .....................................................Tel: 09091/2010
..........................................................................Fax: 09091/2066
Mo. - Fr. ...............................11:00 bis 15:00 Uhr (durchgehend)
/

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 3. April 2009.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis
Montag, 30.03.2009, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzurei-
chen.
Ansprechpartner: Frau Magda Regler

Telefon 0 90 91 / 90 91 12
Telefax: 0 90 91 / 90 91 28
E-mail: stadtzeitung@monheim-bayern.de
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Nachrichten aus dem Stadtrat
1) Erlass einer Archivsatzung und Benutzungsgebührensat-

zung hierzu
Der Stadtrat hat für die Benutzung des Stadtarchivs eine
Archivsatzung, sowie die entsprechende Benutzungsge-
bührensatzung hierzu erlassen. Die Satzung kann auf der
Homepage der Stadt Monheim unter www.monheim-bay-
ern.de eingesehen werden.

2) Bauentwurf für Um-/Anbau Rathausrückgebäude
Das beauftragte Architekturbüro hat den überarbeiteten
Entwurf vorgestellt, wonach mit dem Anbau ein Aufzug, ein
Treppenhaus, ein WC-Trackt, Büroräume und weitere
Nebenräume geschaffen werden.
Der Stadtrat hat der Planung zugestimmt, mit der Maßgabe
eines der WC´s behindertengerecht auszugestalten. Auf
Grund der vorgestellten Unterlagen soll der Bauantrag ein-
gereicht werden.

3) Aufhebung von Bebauungsplänen im Stadtteil Wittesheim
a) Bebauungsplan für den „südwestlichen Ortsrand“
Nachdem im Umgriff des Bebauungsplanes seit 40 Jahren
kein einziges Bauvorhaben umgesetzt worden ist, hat der
Stadtrat die Aufhebung des Bebauungsplanes beschlos-
sen, um die von den Wittesheimer Vereinen beabsichtigte
Errichtung einer Lager- und Festhalle zu ermöglichen.
b) Bebauungsplan für das Gebiet „südlich und nördlich der
Monheimer Straße“
Der Stadtrat hat beschlossen, auch diesen Bebauungsplan
aufzuheben, da dieser immer noch als reines Wohngebiet
festgesetzt ist und diese Gebietsart in den letzten Jahrzehn-
ten grundsätzlich nicht mehr ausgewiesen wurde, da die-
ses u. a. vor allem im Widerspruch zu einem angrenzendem
Dorfgebiet steht. Durch die Aufhebung des Bebauungspla-
nes geht kein Baurecht verloren, da die noch nicht bebau-
ten Parzellen dem Innenbereich zuzuordnen sind.
Die Verwaltung wurde beauftragt, die Aufhebungsverfahren
formell einzuleiten.

4) Erlass einer Feuerwehraufwendungs- und Kostenersatzsat-
zung
Der Stadtrat hat sich grundsätzlich für den Erlass einer Sat-
zung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze
und andere Leistungen der Freiwilligen Feuerwehren der
Stadt Monheim ausgesprochen; vor einem endgültigen
Erlass soll jedoch Rücksprache mit den Kommandanten
aller Stadtteil-Feuerwehren genommen werden.

5) Vereinbarung mit dem Landkreis Donau-Ries über den Bau
des Geh- und Radweges vom Bahnhof Otting zum Stadtteil
Weilheim
Der Stadtrat hat der vorgelegten Vereinbarung zugestimmt;
die Gesamtkosten belaufen sich auf voraussichtlich
117.000,00 €, wobei mit einer Förderung von ca. 45 %
gerechnet werden kann.

Verpachtung der Kegelbahn Monheim
Die Stadt Monheim verpachtet ab 01. August 2009 die Kegel-
bahn beim Hallenbad Monheim.
Interessenten werden gebeten, sich bei der Stadt Monheim,
Marktplatz 23, 86653 Monheim, zu bewerben.

BBeerriicchhttee aauuss ddeemm RRaatthhaauuss
Zum 25-jährigen Ehejubiläum:
am 24.03. Frau Anna Breiterund Herrn Alexander Breiter,

Wunderlestraße 8
am 30.03. Frau Gunhild Schipper und Herrn Ralf Schipper,

Kölburger Straße 26
Frau Erika Schuster und Herrn Erich Schuster,
Rehau, Waldstraße 5

Zum Geburtstag:
am 20.03. zum 74. Geburtstag

Frau Anna Hertle, Weilheim, Kreuzgasse 10
am 20.03. zum 65. Geburtstag

Herrn Alfred Schmautz, Gerhart-Hauptmann-
Straße 17

am 20.03. zum 70. Geburtstag
Herrn Joseph Trollmann, Rehau, Abtstraße 12

am 21.03. zum 78. Geburtstag
Frau Josephine Seel, Kohlstattstraße 22

am 21.03. zum 71. Geburtstag
Frau Anna Wiedemann, Donauwörther Straße 40

am 23.03. zum 65. Geburtstag
Frau Heidrun Schramm, Kohlstattstraße 10

am 25.03. zum 75. Geburtstag
Frau Anna Roßkopf, Neuburger Straße 1

am 26.03. zum 72. Geburtstag
Frau Martha Reichherzer, Itzing, Kirchberg 1

am 26.03. zum 65. Geburtstag
Herrn Theodor Wager, Kölburg, Dorfstraße 18

am 28.03. zum 78. Geburtstag
Herrn Otto Bader, Warching, Gailachweg 1

am 31.03. zum 73. Geburtstag
Frau Philomena Pfefferer, Wittesheim, Hohe
Straße 1

am 31.03. zum 73. Geburtstag
Herrn Josef Schreiber, Warching, Obere Dorf-
straße 27

am 01.04. zum 87. Geburtstag
Frau Lujza Toth, Hubertusstraße 3

am 01.04. zum 80. Geburtstag
Herrn Ludwig Wild, Wittesheim, Bachstraße 9

am 02.04. zum 79. Geburtstag
Frau Elsbeth Belling, Kirchstraße 6

am 02.04. zum 73. Geburtstag
Herrn Herbert Ermark, Kölburger Straße 15

am 02.04. zum 78. Geburtstag
Herrn Ludwig Heindel, Warching, Obere Dorf-
straße 5

am 02.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Andreas Roßkopf, Itzing, Windgasse 18

WWiirr ggrraattuulliieerreenn

3 AAuussggaabbee 66//0099



Schuleinschreibung
Die Einschreibung der schulpflichtig werdenden Kinder
erfolgt am 31.03. bzw. 02.04.2009 ab 13.45 Uhr in der Volks-
schule Monheim. Die Buchdorfer Kinder werden eigens an
der Schule in Buchdorf eingeschrieben.

Anzumelden sind alle Kinder, die

a) bis zum 30. November 2009 das 6. Lebensjahr vollenden,
also in der Zeit vom 01. November 2002 bis einschließlich
30. November 2003 geboren sind.

b) im vorigen Jahr vom Schulbesuch zurückgestellt wurden.

Außerdem können an den gleichen Terminen auf Antrag der
Eltern Kinder eingeschrieben werden, die in der Zeit vom 01.
Dezember 2003 bis einschließlich 31. Dezember 2003 geboren
sind.

Für eine vorzeitige Einschreibung von Kindern, die in der Zeit
ab 01. Januar 2004 geboren sind, ist die Vorlage eines schulp-
sychologischen Gutachtens erforderlich.

Zur Anmeldung sind die Geburtsurkunde des Kindes sowie der
Nachweis der Einschulungsuntersuchung (mit Seh- und Hör-
test) vorzulegen. Sollte ein Kind am Einschreibetag erkrankt
sein, so ist die Einschreibung trotzdem an diesem Tag vorzu-
nehmen und das Kind selbst zu einem späteren Zeitpunkt vor-
zustellen.

Anton Aurnhammer

Schulleiter der Volksschule Monheim

Sportstunde mit Pat Bär
Eine nicht alltägliche, mitreißende Sportstunde mit dem
Schwerpunkt Basketball erlebten ca. 50 Dritt- und Viertklässler
der Volksschule Monheim. Sie erhielten im wahrsten Sinne des
Wortes „hohen“ Besuch aus dem benachbarten Nördlingen.
Pat Bär, Trainer der Erstliga-Damenmannschaft der WWK
Donau-Ries hatte seine US-Profispielerin Aisha „Reecee“
Hollans mitgebracht, um ein kleines Schau- und Schnuppertrai-
ning zu absolvieren. Zusammen mit ihren Sportlehrerinnen
Heike Schiele – sie hatte als Sportbeauftragte der Schule die
Verbindung hergestellt – und Christina Pietsch waren die
Schüler aus den Klassen 3c und 4a mit Feuereifer bei der
Sache. Wann leitet schon einmal ein Bundesligatrainer eine
Stunde? Wann bietet sich die Gelegenheit, die spektakulären
Übungen einer internationalen Klassespielerin hautnah mitzuer-
leben? Hoch motiviert waren die Mädchen und Buben bei der
Laufschule, dem Passen und Dribbeln dabei, auch der Korble-
ger wurde gemeistert.

SScchhuullnnaacchhrriicchhtteenn

GGeeffuunnddeenn -- VVeerrlloorreenn

„Daumen hoch“ hieß es nicht nur für die Monheimer Schüler
beim Basketball-Schnuppertraining, sondern auch für Trainer
Pat Bär, Spielerin Reecee Hollans und die Sportlehrerinnen
Heike Schiele und Christina Pietsch (von rechts).

Dabei erwies es sich einmal mehr, dass Basketball eine abso-
lut geeignete und attraktive Schulsportart ist. Nicht weniger
interessant als die Übungseinheit war die sich anschließende
lockere Gesprächsrunde, bei der vor allem Aisha Hollans sehr
gefragt war. Die Autogramme der Flügelspielerin aus Los
Angeles, die schon im US-Nationalteam stand und in Europa
Einsätze in der Türkei, Portugal und Schweden vorweisen kann,
standen hoch im Kurs. Pat Bär betonte vor allem, dass er gerne
im Umkreis die Basketballhochburg Nördlingen noch ein bis-
schen bekannter machen würde. Einige Monheimer Schüler
waren als Zuschauer im Rieser Sportpark schon dabei. Viel-
leicht werden es am Wochenende ein paar mehr, wenn die
Damen der WWK Donau-Ries, die als derzeitiger Tabellensech-
ster die Play-Offs schon gesichert haben, am Sonntag um 16
Uhr ihre Gegnerinnen vom Herner TC in der Donauwörther
Stauferhalle empfangen.

Europatag
Großbritannien, Rumänien und die Türkei waren die Schwer-
punktländer beim diesjährigen Europatag an der Hauptschule
Monheim. Drei in diesen Staaaten geborene, jetzt im Donau-
Ries beheimatete Referentinnen brachten dabei den Schülern
aus den siebten, achten und neunten Klassen ihre ursprüngli-
che Heimat etwas näher.

Referentinnen und Schulleitung probieren beim Europatag an
der Volksschule Monheim von den landestypischen Spezialitä-
ten (von links): Rektor Anton Aurnhammer, Begüm und Nurcan
Tanritanir, Magdalena Agache-Nachbar, Konrektorin Claudia
Bernert und Claire Marks.

Europa sollte nicht nur wachsen im Sinne von größer werden,
sondern auch zusammenwachsen im Sinne eines besseren
sich gegenseitigen Verstehens der Menschen untereinander.
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Um dies zu fördern, führt die Volksschule Monheim jedes Jahr
in den Klassen sieben, acht und neun einen „Europatag“
durch, an dem ausländische bzw. eingedeutschte Mitbürger ihr
jeweiliges Heimatland vorstellen. Für Großbritannien tat dies
Claire Marks aus Mönchsdeggingen, die an der VHS Englisch-
kurse leitet. Über Rumänien konnte Magdalena Agache-Nach-
bar, an der Volksschule Monheim als Lehrerin tätig, berichten.
Nurcan Tanritanir, Schülermutter aus Monheim, referierte mit
Unterstützung ihrer Tochter Begüm über die Türkei. Karten,
Flaggen, Videos, Bilder, Prospekte und anderes Anschauungs-
material begleiteten die Vorträge in den drei Schülergruppen
und vermittelten auch visuelle Eindrücke. Schwerpunkte waren
dabei Geographie und Geschichte der einzelnen Staaten, aber
auch das Schulsystem oder das Klima. Auf besonderes Inter-
esse stießen spezifische nationale Eigenheiten sowie die unter-
schiedlichen landestypischen Sitten und Gebräuche. Überaus
gut kam das Verkosten der von den Referentinnen selbst zube-
reiteten landestypischen kulinarischen Besonderheiten an.
Dass Europa nicht nur dank weggefallener Grenzkontrollen
oder einer gemeinsamen Währung schon näher zusammen-
gerückt ist, stellten die Jungen und Mädchen in den sich
anschließenden Diskussionsrunden unter Beweis, wo sie teil-
weise erstaunlich viele Vorkenntnisse, auch aus der Erfahrung
eigener Besuche, einbringen konnten. Dank des sehr enga-
gierten Einsatzes der eingeladenen „Europaexperten“ kann
man von einer sehr gelungen Aktion sprechen, die bei den
Schülern Interesse und Verständnis für unsere europäischen
Nachbarn weckte bzw. vertiefte.

Viele kleine „Wasserratten“

Gerne sind wir der Einladung der Monheimer Bademeister
gefolgt und durften in mehreren Gruppen verteilt das Hallen-
bad besuchen.
Die beiden Bademeister Gerhard Langer und Matthias Meier
betreuten die Kindergartenkinder beim „Schwimmen“. Mit viel
Feingefühl und Ideenreichtum brachten die Beiden den Kin-
dern das „nasse Element“ nahe. Durch Spiele wie: „Wer hat
Angst vorm weißen Hai“ oder Ringe tauchen, ins Wasser sprin-
gen… verloren die Kinder schnell ihre Scheu vor dem großen
Wasser und genossen das Bad sichtlich.
Die Kinder haben auch gelernt, dass sie sich selbständig
umziehen müssen, und dass das Duschen vor und nach dem
Baden wichtig ist. Natürlich mussten sich hinterher auch alle
die Haare föhnen, dabei halfen uns die Reinigungskräfte.
Im Hinblick auf die Schulzeit, in der auch Schwimmen auf dem
Stundenplan steht, war diese Aktion sicherlich eine gute Vorbe-
reitung.
Wir bedanken uns bei allen, die mitgeholfen haben, dass diese
Schwimmstunden stattfinden konnten, besonders bei unseren
Bademeistern Gerhard Langer und Matthias Meier.

KKiinnddeerrggaarrtteennnnaacchhrriicchhtteenn

(Ulrike Löffler, Mäusegruppe)

Bei nachfolgenden Kursen sind noch Plätze frei. Nähere
Auskünfte und Anmeldungen bei Sabine Meier,
Telefon (09091) 2854.

Polizei, Psychologie
1109M Fitness für die Seele – Zeit für mich! Teil 2
Teilnahmevoraussetzung ist der Besuch von Teil 1 des Kurses.
Achtung Terminänderung!!!!: Samstag, 21.03.2009 11:00 -
17:00 Uhr, € 21,00, Rathaus, Nebengebäude - Birgit Gaus,
Coaching/Seminare

1123M Das Gesetz der Anziehung oder die Macht der
Gefühle
Alle Äußerungen, sei es Sprache, Gestik, Mimik, Taten sind
immer die Folge unserer Gefühle. Alles, was in unser Leben
kommt, sind die Auswirkungen oder die Bestätigungen unserer
Gefühle. Deshalb bringt positives Denken alleine auf Dauer die
erhofften Resultate nicht hervor, weil es hauptsächlich ums
positive und lebensbejahende Fühlen geht. Wir können die
Macht unserer Gefühle zum Erkennen unserer individuellen
Ziele nutzen. Dieser Kurs zeigt die Zusammenhänge und Trai-
ningsmöglichkeiten auf, damit wir in Folge unser Leben
bewusst selbst gestalten können.
1 x Samstag, 21.03.2009, 10:00-17:00 Uhr, € 42,00, Volks-
schule, - Renate Zapf, Sprachtrainerin, MTNZ: 8

Beruf und Karriere
2498M Handykurs für 50+
Einfach mobil telefonieren. Grundlagen zum Mobilfunk, die
wichtigsten Handyfunktionen, optimaler Handyeinsatz. Ziel-
gruppe: 50+. Bitte evtl. Handy mitbringen. Hinweis: Kurs als
Sonderaktion: Deutsche Volkshochschulen und Vodafone.
1 x Samstag, 25.04.2009, 10:00-12:00 Uhr, € 25,00, Volks-
schule, - Stefan Brand, VHS-Dozent

Gesundheit und Fitness
4441M Traditionelles Bogenschießen für Anfäger ab 18 Jahren
Traditionelles Bogenschießen - ohne Wettbewerb und Erfolgs-
druck. Um den Pfeil ins Ziel zu bringen, wird der Augenblick
des Lösens intuitiv erfahren. In diesem Kurs lernen Sie quasi
nebenher, vereinstauglich auf 3-D-Ziele zu schießen. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Geübt wird mit verschiedenen,
leicht zu ziehenden Bögen (Langbogen, Reiterbogen). Das
Übungsgerät wird gestellt, die Leihgebühr ist in der Kursge-
bühr enthalten. Der Kurs findet wetterunabhängig auf dem
Bogenplatz des Monheimer-Bogenclub e.V. (Verbindungs-
straße Warching-Natterholz im Steinbruch) statt. Bitte mitbrin-
gen: Feste Schuhe, enge, der Witterung angepaßte Kleidung.
HTNZ: 8
- Termine: Samstag, 02.05.2009 17:00 - 19:00 Uhr
Samstag, 16.05.2009 17:00 - 19:00 Uhr, € 45,00, - Helmut
Biber, Franz Rössner, Monheimer Bogenclub e. V.

VVoollkksshhoocchhsscchhuullee
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4602M Rutenkurs für Anfänger
In diesem Kurs können Sie die Grundkenntnisse des Rutens mit
der Einhandrute erlernen. Schwerpunkte an diesem Nachmit-
tag sind: Eigenpolung - Naturgesetze - Kraftate - “was strömt
auf mich ein und wie kann ich harmonisieren (z. B. Wohnung,
Lebensmittel, Medikamente, Allergien..)”. Es wird intensiv mit
der Rute gearbeitet. Zusätzliche Materialkosten: Rute € 20,—,
Arbeitsblätter € 10,—. Bitte mitbringen: Schreibmaterial,
Getränk.
1 x Samstag, 04.04.2009, 14:00-18:30 Uhr, € 30,00, Haus des
Gastes, - Monika Marko, Biophysik. Lebensinformationsberaterin

Kultur und Kreativität
5190M H 2 O - Show
Wir erforschen den Lebensraum Wasser mit Spielen, Becher-
lupe und Gummistiefeln. Entdecken große und kleine Tiere,
Pflanzen, die gerne nasse Füße haben und Bäume, die als
Brücke dienen. Für Kinder von 6 bis 10 Jahren, gerne auch mit
Eltern. Treffpunkt: Gailach am Altweiherweg in Monheim. Bitte
mitbringen: Brotzeit, wenn möglich Kescher, geeignete Klei-
dung und Handtuch.
1 x Samstag, 04.04.2009, 14:00-17:00 Uhr, € 15,00, - Vera
Mayer, Naturpädagogin

5213M Trommelkurs für Anfänger (Erwachsene)
Dieser Schnupperkurs bietet die Gelegenheit, die eigenen ryth-
mischen Fähigkeiten kennenzulernen, die Koordination zu trai-
nieren, sich seiner Kraft bewusst zu werden und viel Spass zu
haben. Auf der afrikanischen Djembe werden Anschlagtechni-
ken vermittelt und einfache Rythmen erarbeitet.
1 x Samstag, 16.05.2009, 14:00-15:30 Uhr, € 8,00, Volksschule,
- Petra Thaler, VHS-Dozentin

Kochen
6633M Leichte Sommerküche
Aus Gemüsen und Kräutern, Milchprodukten, machen wir Dips,
Sossen, Salate, marinieren und füllen Gemüse, kochen kleine,
vegetarische Gerichte, die gut zum Grillabend oder zum Büffet
passen. Bitte mitbringen: Getränk, Schreibzeug, evtl. Schürze,
zwei Geschirrtücher, Kostprobenbehälter, Kochgeld ca. € 8,50.
1 x Montag, 18.05.2009, 18:30-21:30 Uhr, € 15,00, Volksschule,
Schulküche - Elisabeth Maier, Köchin,

Vorträge
Zutritt für alle ohne Anmeldung - Eintrittspreis: € 3,00

7010M Chronischer Stress – Beginn bereits im Grund-
schulalter
Mittwoch, 01.04.2009, 19.00 Uhr, Volksschule
Stressbewältigung und Prävention anhand der Chronobiologie,
Ernährung und praktischen Tipps für zu Hause.
Ingrid Eicher, Diätassistentin und Diana Bader, Gesundheitsbe-
raterin

7015M Zeckenimpfung – Kein Schutz vor Borreliose
Donnerstag, 07.05.2009, 19.00 Uhr, Volksschule
„Gegen Zecken bin ich doch geimpft“ denken immer noch zu
viele. Aber es gibt keine Impfung gegen „Zecken“. Zecken
übertragen eine Reihe von Krankheitserregern. Eine Impfung
gibt es nur gegen die eher seltene FSME. Man muss davon
ausgehen, dass in unserer Region aber bereits jede 3. Zecke
mit Borrelien infiziert ist. Borreliose ist eine Krankheit mit vielen
Gesichtern, bricht häufig erst Jahre nach dem Zeckenbiss aus
und wird deshalb oft nicht erkannt. Die Krankheit ist schwer
nachweisbar, oft äußerst schmerzlich und zieht sich oft über
das ganze Leben hin, sodass die Betroffenen und Angehörige
unglaubliches Leid ertragen müssen. Ziel des Vortrags ist es,
Infektionen zu vermeiden, geg. zu erkennen und richtig (auch
mit alternativen Mitteln) zu behandeln.
Brigitte Lindner, Gründerin der Selbsthilfegruppe, Kaisheim

Gottesdienste im Pfarrverband
Sa 21.3.
10.00 Uhr Ried – Patroziniumsfest St. Kastulus
19.00 Uhr Monheim - Vorabendgottesdienst

So 22.03., 4. Fastensonntag
10.00 Uhr Monheim

Die Erstkommunionkinder werden vorgestellt
8.30 Uhr Flotzheim

13.00 Uhr Kreuzwegandacht
8.30 Uhr Weilheim

10.00 Uhr Wittesheim
13.00 Uhr Kreuzwegandacht

9.30 Uhr Warching

Sa 28.3., Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim und Rehau

So 29.03., 5. Fastensonntag – MISEREOR-Kollekte
10.00 Uhr Monheim
18.00 Uhr Kreuzwegandacht

8.30 Uhr Flotzheim
13.00 Uhr Kreuzwegandacht

8.30 Uhr Weilheim
13.00 Uhr Kreuzwegandacht
10.00 Uhr Wittesheim – Fest der Gut-Tod-Bruderschaft
13.30-14.30 Andacht und Anbetung zum Bruderschaftsfest

9.00 Uhr Itzing
Am So 29.März – in Monheim, Flotzheim, Wittesheim und Itzing
werden nach den Gottesdiensten wieder Gepa und Eine-Welt-
Artikel zum Kauf angeboten.
In Monheim ebenfalls nach dem Vorabendgottesdienst am Sa
28. März im Kreuzgang.

Fr 03.04., Monheim
19.00 Uhr Bußgottesdienst, anschl. Beichtgelegenheit

Krankenkommunion am Freitag, 3. April 2009
Ab 8.30 Uhr Monheim und Flotzheim
Ab 9.00 Uhr Wittesheim, Rehau, Kölburg
Termine:
Sa 21.3. Ab 14.00 Uhr im Haus St. Walburg:

Albenausgabe für die Erstkommunionkinder
So 22.3. 13.00 Uhr – Stadthalle: Abfahrt zum Passions-

spiel in Neumarkt (Eintrittskarte nicht vergessen)
Mi 25.3. 20.00 Uhr Haus St. Walburg: Gebetsabend
Do 26.3. 20.00 Uhr Haus St. Walburg: Pfarrgemeinderats-

sitzung für den Pfarrverband

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienste
Samstag, 4. April
17 Uhr Peterskapelle

Konfirmandenbeichte

Sonntag, 5. April
10 Uhr Peterskapelle

Konfirmation

Karfreitag, 10. April
15 Uhr Peterskapelle

Abendmahl

Ostermontag, 13. April
9 Uhr Peterskapelle

Andacht, anschließend Osterfrühstück

KKiirrcchhlliicchhee NNaacchhrriicchhtteenn
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Kindergottesdienst
Sonntag, 5. April 10.30 Uhr Gemeindehaus

Tanzen für Frauen
Montag, 23. März 19.30 Uhr Gemeindehaus

Einladung zum Osterfrühstück
Was gibt es Erbaulicheres, als gemeinsam Leib und Seele zu
stärken?
Die evangelische-lutherische Kirchengemeinde möchte des-
halb alle Mitmenschen zu ihrem traditionellen Osterfrühstück
einladen!
Am Ostermontag, dem 13. April, versammeln wir uns um 9 Uhr
zu einer Andacht in der Peterskapelle.
Anschließend treffen wir uns im Gemeindehaus zum gemeinsa-
men Schmausen.

Tanzen geht auch ohne Männer!
Zu einer festen Einrichtung im Monheimer Gemeindehaus ist
das Tanzen für Frauen geworden. Am zweiten und vierten Mon-
tag des Monats trifft sich ein Kreis von ungefähr zehn jung
gebliebenen, aktiven Damen ab 40 Jahren, wobei es nach
oben und unten keine Altersbeschränkung gibt. Nach CDs vom
weltweiten Verband für Seniorentanz werden fröhliche, durch-
aus auch flottere Gruppentänze gemeinsam aufs Parkett
gebracht. Zum Entspannen und Einstudieren neuer Schrittfol-
gen kann auch einmal ein Sitztanz eingestreut werden. Natür-
lich kommt bei den Treffen auch die Unterhaltung nicht zu kurz,
vor allem, wenn zu besonderen Anlässen kleine Fest- und Fei-
erlichkeiten eingeplant werden. Zu dieser zwanglosen Veran-
staltung sind übrigens alle Frauen - gleich welcher Konfession -
herzlich eingeladen und willkommen!

Ein bisschen Konzentration und Rhythmusgefühl können nicht
schaden, doch in erster Linie zählt die Freude an der (gemein-
samen) Bewegung, wenn sich die Aktiv-Gruppe „Tanzen für
Frauen“ im evangelischen Gemeindehaus trifft.

Näheres Seite 8

VVeerraannssttaallttuunnggss--KKaalleennddeerr

SKV Flotzheim-Kreut
Zur Fahrt nach Stuttgart am 09. Mai 2009 mit Stadtführung und
Besuch des Daimler-Benz-Museums sind noch Plätze frei.
Es können sich auch Nichtmitglieder anmelden.
Anmeldung an Theo Wager, Flotzheim, Tel. 665.

Jahreshauptversammlung
des CSU-Ortsverbandes Monheim
Am 9. März lud der CSU-Ortsverband im Gasthaus “Zum Hir-
schen” in Monheim zur Jahreshauptversammlung ein. Zahlrei-
che Mitglieder konnten vom Ortsvorsitzenden Günther Pfefferer
begrüßt werden.
In seinem Arbeitsbericht ging dieser zunächst auf die politi-
schen Geschehnisse seit der letzten Jahreshauptversammlung
ein. Dann folgten eine Chronologie des abgelaufenen Jahres
und eine aktuelle Mitgliederstatistik. Momentan zählt der CSU-
Ortsverband Monheim 60 Mitglieder, was Günther Pfefferer
dazu veranlasste, eine umfangreiche Mitgliederwerbeaktion mit
folgendem Appell zu initiieren: “Werbt für die Sache der Christ-
lich Sozialen Union, werbt für den Ortsverband Monheim. Ein
starker Zugang an Mitgliedern gibt uns den nötigen Rücken-
wind für die zukünftigen Aufgaben und die anstehenden
Wahlen 2009”. Darauf folgte der Ausblick auf das laufende Jahr
2009.
Anschließend berichtete Günther Pfefferer, der zugleich Frakti-
onssprecher ist, aus dem Stadtrat. Schatzmeisterin Maria
Gerstner-Böswald verlas den finanziellen Rechenschaftsbericht
und Kassenprüfer Theo Schmiedt bestätigte eine ordnungs-
gemäße Buchführung. Nach der Entlastung der Vorstandschaft
fanden die Neuwahlen statt.

Neue Vorstandschaft
Günther Pfefferer wurde in seinem Amt als Ortsvorsitzender
erneut bestätigt. Zu seinen Stellvertretern wurden Günther
Buchberger, Ulrich Gerstner und Dr. Martin Jung gewählt.
Neue Schriftführerin ist Barbara Roßkopf. Maria Gerstner-Bös-
wald setzt ihr Amt als Schatzmeisterin fort. Kassenprüfer sind
weiterhin Erwin Färber und neu Franz Josef Knauer, der Theo
Schmiedt nach über zwanzig Jahren Einsatz und Engagement
ablöst. Als Beisitzer wurden Peter Bullinger, Adalbert Feurer,
Josef Kotter, Peter Körndle und Bernd Ofial gewählt.
Nach der Wahl der Delegierten und Ersatzdelegierten in die
Kreisvertreterversammlung wurden noch einige von den Mit-
gliedern vorgebrachte Themen diskutiert. Daraufhin beschloss
Günther Pfefferer die Versammlung.

VVeerreeiinnee uunndd VVeerrbbäännddee
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Nähabend für historische Kleidung
Am Mittwoch, den 25. März 2009 findet ein
Nähabend für historische Kleidung in Flotzheim statt
Vom 17. bis 20. Juli 2009 wird in Monheim wieder das histori-
sche Stadtfest gefeiert. Damit wir wieder wie im Jahr 2005 in
entsprechender Kleidung auftreten können, werden wir auch in
diesem Jahr Nähabende für historische Kleidung anbieten. Alle
Bürger, die interessiert sind und sich beteiligen möchten, sind
herzlich eingeladen erstmals am Mittwoch, den 25. März 2009
ins Feuerwehrheim nach Flotzheim zu kommen. Beginn:
19:30 Uhr
Es können natürlich auch ungeübte Näher/ -innen mitmachen,
denn in der Gemeinschaft geht alles leichter. Wer schon histori-
sche Kleidung (oder Schnittmuster) besitzt, kann diese gerne
mitbringen.
Interessierte, die sich evtl. erst zu einem späteren Zeitpunkt an
den Vorbereitungen und Nähabenden beteiligen können sollten
möglichst an diesem ersten Termin anwesend sein, damit eine
Planung für weitere Abende leichter fällt.
Bereits vorhandene historische Kleidungsstücke, die nicht
mehr passen oder gebraucht werden, können an diesem
Abend ebenfalls zum Tausch oder Verkauf mitgebracht
werden.
Alle Bürger sind herzlich willkommen.
Für eventuelle Rückfragen stehen Edeltraud Reile (Tel 671)
oder Elfriede Langlotz (Tel. 3487) zu Verfügung!
Auf eine zahlreiche Beteiligung freuen sich alle Flotzheimer
Vereine.
(K. Leinfelder)

Katholischer Frauenbund
Weltgebetstag der Frauen 2009
Seit Jahrzehnten feiern die Katholischen Frauen Monheims
zusammen mit ihren evangelischen Mitchristinnen aus Mon-
heim und Büttelbronn am 1. Freitag im März den Weltgebets-
tag. So fanden sich auch heuer wieder Frauen beider Konfes-
sionen zum gemeinsamen Wortgottesdienst in der
Evangelischen Kirche in Büttelbronn ein. Die Gebetsvorlage
2009 wurde von Frauen in Papua-Neuguienea zum Thema
„Viele sind wir, doch eins in Christus “ erstellt. Der Titel drückt
bereits die besondere Situation des Landes aus. Papua-Neu-
guina ist der drittgrößte Inselstaat der Welt und umfasst 600
Inseln im Pazifischen Ozean. 85 % der 6,3 Mio. Einwohner
leben in ländlichen Regionen und von dem was die Frauen
anbauen. Überschüsse werden verkauft um die restlichen
Bedürfnisse des Lebens zu decken. Über 800 verschiedene
Sprachen werden in diesem Inselstaat gesprochen, davon drei
offizielle. Frauen haben immer noch nicht viel zu sagen, vor
allem auch in den Familien. Deshalb sind auch Vergewaltigun-
gen an der Tagesordnung und Aids ein großes Problem, das
jedoch totgeschwiegen wird und deshalb auch nicht bekämpft
werden kann. Die Kollekte des Gebetsabends ging für Projekte
der Frauen in Papua-Neuguinea. Im Anschluss an den Gottes-
dienst, traf man sich noch im evangelischen Pfarrheim zum
Gedankenaustausch und gemütlichem Beisammensein.

Einstimmung in die Fastenzeit
Der Katholische Frauenbund Monheim lud zu einem Besin-
nungsabend ins Haus St. Walburg ein. Pfr. i. R. Wilhelm Schmid
stellte sein Referat unter das Thema „Jesus ruft Jede und
Jeden“ und machte klar, dass Gott immer da ist und um uns
Menschen wirbt . Gebannt folgten die Frauen seinen anschauli-
chen Worten, die er mit 3 Lesungen aus dem Lukasevangelium
und verschiedenen Bildern von romanischen Kreuzen, unter-
strich . Dem flehenden Blick dieser Christusfiguren (von denen
eine im Donauwörther Liebfrauenmünster zu sehen ist) kann
sich niemand entziehen, sie blicken den Menschen direkt ins
Herz. Jede der anwesenden Frauen konnte viele gute Gedan-
ken und Empfindungen für sich selbst und die Familie mit nach
Hause nehmen .
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Trommelworkshop für Anfänger
Der Kath. Frauenbund Monheim lädt alle Frauen ganz herzlich
zu einem Trommelworkshop für Anfänger ein.
Auf der afrikanischen Djembe werden Anschlagtechniken ver-
mittelt und einfache Rythmen erarbeitet. Der Kurs gibt jeder
Teilnehmerin die Möglichkeit ihre rhythmischen Fähigkeiten
kennen zu lernen, ihre Koordination
Zu trainieren, sich ihrer Kraft bewusst zu werden und dabei viel
Spaß zu haben.
Termine:
Block I Mittwoch, 15.04.2009
Block II Mittwoch, 22.04.2009
Block III Mittwoch, 29.04.2009
Jeweils von 19-21 Uhr im Haus St. Walburga in Monheim
Die Kursleitung liegt in Händen von Petra Thaler, Langenalt-
heim
Die Kosten betragen13 € für Mitglieder und 18 € für Nichtmit-
glieder.
Anmeldung bitte bei Frau Kuhnert Tel.1240 oder bei der
Geschäftsstelle des Katholischen Frauenbundes in Eichstätt,
Tel. 08421/50674
(Hannelore Zinsmeister)

Waldgenossenschaft Warching
Am Samstag, 28.03.2009, findet im Gasthaus Sprater, in War-
ching die ordentliche Jahresversammlung der Waldgenossen-
schaft statt.
Beginn: 20:00 Uhr
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Bericht des Vorstehers
2. Langholzvermarktung
3. Kassenbericht
4. Forstwirtschaftliche Betreuung
5. Unfall Verhütungsvorschriften
5. Brennholzversteigerung
6. Wünsche und Anträge
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

Monheimer Umlandliste MUM
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 4. April 2009 findet um 20.00 Uhr im Gast-
haus Rosenwirth in Weilheim die Jahreshauptversammlung der
Monheimer Umlandliste statt.
Wir laden alle Mitglieder recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorstandes
3. Bericht aus dem Stadtrat
4. Kassenbericht
5. Bericht Kassenprüfer
6. Vorstellung SoMit e.V. durch Fr. Wildfeuer-Fick
7. Vorschau auf 2009
8. Wünsche und Anträge
Nehmen Sie die Gelegenheit wahr über MUM-Aktivitäten und
aktuelle Themen aus dem Stadtrat informiert zu werden.
Michael Schuster
1. Vorstand



Weilheimer Vereine
Flursäuberung am 04.04.2009
Am Samstag, 04.04.2009 findet wieder die alljährliche Flursäu-
berung der Weilheimer Vereine statt. Treffpunkt ist um 9 Uhr am
Feuerwehrhaus.
Für die anschließende Brotzeit wird gesorgt.
Bitte persönliche Ausrüstung, wie Handschuhe, Sammelbehäl-
ter selber mitbringen.
Wir hoffen auf zahlreiche Beteiligung!
Die Vorstände

Schützenverein Sankt Sebastian
Flotzheim
Einladung
Am Freitag, den 20.März 2009 um 20.00 Uhr findet im GH Lein-
felder die Jahreshauptversammlung des Schützenvereins
Sankt Sebastian Flotzheim statt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Schützenmeisters
2. Bericht des Sportwarts
3. Kassenbericht
4.Verleihung der Sebastian-Orden
5. Neuwahlen
6. Verschiedenes
Wir laden alle Vereinsmitglieder recht herzlich dazu ein!
mit Schützengruß
die Vorstandschaft

Jagdgenossenschaft Monheim/Ried
Die Jagdgenossenschaft Monheim/Ried lädt die Frauen der
Jagdgenossen am Donnerstag, den 26.03.2009 um 19:30 Uhr
in das Gasthaus „Zur Krone“ zu einem gemütlichen Abend ein.
Für jede Jagdgenossin stehen ein Essen inkl. Nachspeise und
2 Getränke bereit.
Die Vorstandschaft

Nachtschlittschuhfahren in Rehau

Da der zugefrorene Weiher in Rehau diesem Winter zahlreich
zum Schlittschuhlaufen besucht wurde, nutzten die Rehauer
diese Gelegenheit um ein Nachtevent durchzuführen. Ruck
Zuck wurde eine Beleuchtung installiert. Auch Musik und Ver-
pflegung in Form von warmen Getränken und Würstchen waren
rasch organisiert. Aber von der überwältigenden Kulisse war
man dann doch sehr begeistert. .Obwohl nur die einheimischen
Bewohner erwartet wurden, waren wir doch erfreut über die
zahlreichen Besucher aus dem benachbarten Orten. So hatten
alle von Jung bis Alt ein paar schöne Stunden erlebt. Ob man
nun Schlittschuh gelaufen ist oder sich am warmen Lagerfeuer
erwärmte, die Stimmung war bestens.
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Das Angebot von Glühwein, Jägertee und Kinderpunsch sowie
die warmen Speisen wurden angesichts der Kälte reichlich
angenommen. Der Erlös aus den freiwilligen Spenden kam den
Rehauer Festdamen zugute, da diese im nächsten Jahr anläss-
lich unseres Feuerwehrfestes doch einige Ausgaben haben. An
diesem Punkt möchten wir uns bei allen Gästen und Spendern
recht herzlich bedanken, auch im Namen der Festdamen.
(Alice Luderschmid / Christine Ringel)

Kolpingsfamilie Monheim
Schlachtschüsselessen in Daiting

Am Samstag, den 28. Februar machte sich die Kolpingsfamilie
mit 50 Personen auf den Weg, zum traditionellen Schlacht-
schüsselessen, nach Daiting. Der Organisator der Gruppe
Josef Berkmüller, begrüßte alle recht herzlich und wünschte
einen schönen Abend und guten Appetit. Die Gastwirtsfamilie
Roßkopf bewirtete die Gruppe fürstlich mit Suppe, Kessel-
speck, verschiedenen Würsten und vieles mehr. Jeder konnte
von dem reich gedeckten Tisch essen soviel er wollte und
konnte. Danach gab es zur Verdauung einige Schnäpschen.
Mit lustigen Liedern und viel Gesang und Witzen wurde der
Abend von den Kolpingsmitgliedern bereichert.
Um Mitternacht brachte der Busfahrer Fritz die lustige und sin-
gende Kolpingsgesellschaft, welche auch im Bus weitersang,
sicher nach Hause. Es war wieder ein schöner Abend.
(Adelheid Ferber)

Kinderkolping Monheim
Info
Am Samstag, den 28.03.09, treffen wir uns um 17:30 Uhr vor
der Stadthalle. Mit Sport, Spaß und Spiel starten wir ins Früh-
jahrprogramm in der Turnhalle (bitte Turnschuhe und evtl. Turn-
kleidung mitbringen). Danach wandern wir gemeinsam zum
Schützenheim, um uns mit Pommes zu stärken. Anschließend
wir noch eine Spendenübergabe der Kolpingfamilie stattfinden.
Die Kinder können so ca. 19:30 Uhr im Schützenheim wieder
abgeholt werden.
Es freuen sich auf Euch
Melli und Melli



Frauenkolping
Info
Frauenkolping trifft sich am 25.03.09 um 19:30 Uhr in der Pizzeria.

Arcaden-Cup in Erlangen
Den Auftakt zur neuen Rock`n
Roll Saison erlebten Miriam
Glaß und Armin Meyer vom
TSV Monheim am Wochen-
ende beim Arcaden-Cup in
Erlangen. Kein Wettbewerb
der gewohnten Art, sondern
ein Einladungsturnier der Ein-
kaufspassagen in Zusam-
menarbeit mit dem DRBV.
Mit Spannung erwartete man
das Gelingen des neuen Pro-
gramms unter den erschwer-
ten Bedingungen: Aufwärmen
und Eintanzen zwischen Ein-
kaufstaschen und Besuchern,
tanzen auf kleiner Bühne,
umgeben von Zuschauern auf

den Galerien. Als sehr angenehm empfanden allerdings Tänzer
und Betreuer die Möglichkeit zum Shopping zwischen den
Tanzrunden mit Einkaufsgutscheinen der Arcaden.
Miriam und Armin profitierten bei diesem Turner vom Sturz der
Deutschen Meister aus Landsberg und belegten trotz einer
wackeligen Akrobatik mit einem sauber und spritzig getanzten
Vortrag den 1. Platz bei diesem Auftakt.
Weitere Showauftritte dieser Art folgen in Wiesbaden, sowie in
den Riem-Arcaden in München, doch zunächst geht es am
kommenden Wochenende zur Schwäbischen Meisterschaft
nach Gundelfingen.
(Bericht: Norbert Meyer)

Der Gartenbauverein informiert
„Mitgliederaktion“
Am 20. und 21. März 2009 starten wir in der BayWa Monheim
Agrar für unsere Gartenbauvereinsmitglieder eine Sonderaktion
zum Frühjahrsstart. Jedes Mitglied erhält 10% Nachlass auf
Gartenartikel und Kleinpackungen beim Vorzeigen seiner Mit-
gliedskarte.
Öffnungszeiten sind Freitag von 08:00-12:00 – 13:00-16:45 Uhr
am Samstag von 08:00-12:00Uhr.
Adresse BayWa Agrar
Bgm.-Xaver-Reinhard-Str. 1
86653 Monheim
Die Mitgliedskarte haben alle Mitglieder mit der Einladung zur
Jahreshauptversammlung und dem Jahresprogramm erhalten.
Wir würden uns freuen wenn sie von dem Angebot regen
gebrauch machen würden.
Die Vorstandschaft

Trainingsanzüge für die G- und F-Junioren
Bereits zu Saisonbeginn konnten die Spieler der G- und F-Juni-
oren des TSV Monheim mit neuen schwarz-roten Trainingsan-
zügen ausgestattet werden.
Ermöglicht wurde dies durch die großzügige Unterstützung der
Firma Seyfert GmbH aus Reichenbach/Fils, welche wiederum
die hervorragende Jugendarbeit des TSV Monheim damit wür-
digte. Die Firma Seyfert ist Spezialist im Bereich Wellpapp-Ver-
packungen und mit Werken in Deutschland (unter anderem in
Monheim/Rheinland), Frankreich und Südafrika vertreten.
Gebietsverkaufsleiter Günter Stempfle stellte sich mit den Spie-
lern und Betreuern dem Fotografen und wünschte den TSV-
Kickern viel Erfolg mit den neuen einheitlichen Anzügen.
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Der Erfolg ließ nicht lange auf sich warten, wurden die F-Junio-
ren doch ungeschlagen und mit 6 Punkten Vorsprung Herbst-
meister.

Die Spieler bedankten sich nochmals recht herzlich und ver-
sprachen auch weiterhin ein guter Werbepartner zu sein.

Karlheinz Leinfelder weiterhin
Vorsitzender beim FSV Flotzheim
Jahreshauptversammlung: Neuwahlen stehen
im Mittelpunkt
(khl) Zur Jahreshauptversammlung im Gasthaus Leinfelder
konnte der Vorsitzende Karlheinz Leinfelder 52 Mitglieder
begrüßen. In seinem Rückblick auf das vergangene Jahr ging
Leinfelder im Schwerpunkt auf das 60-jährige Gründungsju-
biläum, das im Juli 2008 gefeiert wurde, ein. Die Entscheidung,
auf ein Bierzelt und auf eine Feier mit großem Programm zu
verzichten, hat sich auch im Nachblick positiv dargestellt. Mit
einem sportlichem Rahmenprogramm und einem Festgottes-
dienst auf dem Sportplatz konnte man ein gelungenes
Jubiläum feiern. Voraussetzung für die Feier ganz ohne Zelt
war jedoch die Überdachung des Zuschauerraumes vor dem
Sportheim. Hier bedankte sich Leinfelder bei Ludwig und Tho-
mas Löffler, sowie bei Josef Wiedemann, die sich bei dieser
Baumaßnahme besonders stark engagierten sowie bei der
Stadt Monheim für einen großzügigen Zuschuss. Für die fleißi-
gen Helfer beim 60-jährigen Jubiläum und Oktoberfest
bedankte sich der Vorsitzende ebenso wie bei allen Sponso-
ren, ehrenamtlich Tätigen, Übungsleitern, Trainern und Betreu-
ern für ihr vorbildliches Engagement. Zusammen mit den ande-
ren Flotzheimer Vereinen beteiligte sich der FSV Flotzheim
auch wieder an der alljährlichen Flursäuberungsaktion. Im
sportlichen Bereich steht für die aktuelle Saison vor allem der
Klassenerhalt im Vordergrund. Mit Trainer Thomas Jessberger,
der auch in der nächsten Saison die Seniorenmannschaften
trainieren wird, ist man zuversichtlich die nötigen Punkte hierfür
einzufahren. Besonders erfreulich war der Rückblick im Juni-
orenbereich. Von den aktuell neun Juniorenteams konnten im
Sommer die D-Junioren die Meisterschaft bejubeln und die A-
Junioren den Aufstieg in die Kreisklasse feiern.
Nach dem Kassenbericht von Alois Rosenwirth, der über eine
Reduzierung des Schuldenstandes berichtete, wurde der Vor-
standschaft die Entlastung erteilt.

Sandra Löffler neuer Kassier beim FSV Flotzheim
Bei den anschließenden Neuwahlen wurden Karlheinz Leinfel-
der und sein Stellvertreter Roland Wagner in ihren Ämtern
bestätigt. Als Nachfolgerin für den nach 13 Jahren ausschei-
denden Kassier Alois Rosenwirth, wurde Sandra Löffler neu in
die Vorstandschaft gewählt. In den Vereinsausschuss wurden
mit Markus Biller, Tobias Daum, Peter Nesselthaler und And-
reas Engelhard vier neue Mitglieder gewählt, die nun zusam-
men mit Josef Wiedemann, Hans-Peter Schenk, Thomas Löf-
fler, Peter Ferber und Michael Ferber in der Verantwortung
stehen. Ein Wechsel erfolgte auch beim Posten des Jugendlei-
ters.



Nach dem sich nach über 10 Jahren Erwin Ulrich nicht mehr
zur Verfügung stellte, konnte mit Reinhard Ferber ein engagier-
ter Nachfolger gefunden werden.
Bei seinem Grußwort bedankte sich der 2. Bürgermeister der
Stadt Monheim, Günther Pfefferer vor allem bei der vorbildli-
chen Jugendarbeit im Verein und wünschte dem FSV weiterhin
viel Glück und sportliche Erfolge. Nach den Ehrungen verdien-
ter Spieler (siehe eigener Kasten und Bild) bedankte sich Lein-
felder noch bei den ausgeschiedenen Mitgliedern der Vor-
standschaft das jahrelange Engagement für den FSV.

Ehrungen
Geehrt wurden bei der Jahreshauptversammlung des FSV
Flotzheim folgende Spieler:
100 Spiele: Christoph Felber, Markus Biller, Raimund Lanzel
und Benedikt Schenk.
200 Spiele: Harald Krell. 300 Spiele: Wolfgang Rehm.
400 Spiele: Florin Mihai und Roland Wagner.
500 Spiele: Gerd Müller und Thomas Grund

Bei der Jahreshauptversammlung wurden Spieler des FSV
Flotzheim geehrt. Auf dem Bild von links nach rechts: 2. Bgm.
Günther Pfefferer, Wolfgang Rehm, Roland Wagner, Benedikt
Schenk, Raimund Lanzel, Gerd Müller, Markus Biller und 1.
Vors. Karlheinz Leinfelder. Auf dem Bild fehlen Christoph Fel-
ber, Harald Krell, Florin Mihai und Thomas Grund

5600 ehrenamtliche Stunden
im Dienst für den Nächsten
Jahresrückblick der Rot-Kreuz-Gemeinschaft
Monheim
Im Rahmen einer kleinen Feier, zu der Bereitschaftsleiter Hans
Zinsmeister seine Monheimer Bereitschaftsmitglieder mit Part-
nern, eingeladen hatte, blickte man auch auf das vergangene
Jahr 2008 zurück, das wieder sehr arbeitsreich war . Er
bedankte sich bei den Helferinnen und Helfern für die gelei-
stete Arbeit.
Ca. 5600 ehrenamtliche Stunden wurden 2008 erbracht. Auf
den Rettungsdienst allein fielen 3948, davon wurden 1764
Stunden in Monheim, 1680 in Donauwörth und 504 in Rain
geleistet. 1250 Stunden entfielen auf Sanitäts- und Betreuungs-
dienste bei Veranstaltungen und Festen. So waren die Sanitäter
mit dem Rettungswagen in Warching bei fünf verschiedenen
Motocross-Veranstaltungen und beim Jedermannslauf, beim
Kirchweihlauf und der Plattenparty der Bude in Wittesheim und
bei Fußballturnieren. Ferner wurden auch Rock- und Beach-
partys betreut, sowie der „Lumpige Donnerstag“ in der Stadt-
halle und der Faschingsumzug in Blossenau, die Senioren-
weihnachtsfeier und das 3-tägige Reitturnier in Kreut, eine
Veranstaltung zum Ferienprogramm der Stadt Monheim, einige
Termine beim Bundesligaturnen und 8 Blutspendetermine (6 in
Monheim und zwei in Tagmersheim) 1652 Stunden entfielen auf
die Mittelbeschaffung und Fortbildung, wie Haussammlung,
Schafkopfrennen, Glückshafen bei verschiedenen Märkten und
Festen.
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Diese Termine konnten nur besetzt werden durch die großar-
tige Mithilfe der hauptamtlichen Kameraden/innen, die diese
Dienste noch neben ihrer Arbeitszeit ehrenamtlich leisten.
Dafür bedankte sich Bereitschaftsleiter Zinsmeister ganz herz-
lich, ebenso bei den Partnern für ihr Verständnis.

Ferner bedankte er sich bei den Damen, die in der Küche für
das leibliche Wohl des gemütlichen Abends gesorgt hatten.

Zum Schluss gab er noch bekannt, dass ihm für die Organisa-
tion nun zwei Stellvertreter zur Seite stehen. Für die Einteilung
der Sanitätsdienste ist Katrin Prexler zuständig und zu ihrer
Unterstützung und Koordinierung der Sanitäts- und Rettungs-
dienste Roland Schärtel.

(Hannelore Zinsmeister)

Lustige Erinnerungen an’s Monheimer
Bähnle

Auweh - Rippenbruch
Es war am 1. Mai, da fuhr unser Lokführer mit dem Personen-
zug von Fünfstetten kommend (es war um 11:45 Uhr) recht
unsanft auf den Prellbock. Es stiegen etwa 15 bis 20 Reisende
aus. Ich fragte alle der Reihe nach: Ist Ihnen was passiert? Ja
mir nix usw. Am Schluss kam noch ein Herr in gutem Anzug
raus, die rechte Hand an der linken Brusttasche. Auweh, hab
ich mir gedacht, Rippenbruch. Ich hab ihn dann gfragt: Ist
Ihnen was passiert, weil’s die Hand dahinheben? Nein hat er
gesagt, passiert ist mir nix, aber ich hab in meiner Westenta-
sche fünf 30ger Zigarrn, bin durch den Aufprall auf die gegenü-
berliegende Lehne geschleudert worden und die fünf Zigarrn
sind abgebrochen. Den Wert möchte ich jetzt ersetzt haben.
Der Fall ist dann von mir ganz unbürokratisch erledigt worden.
Ich bin in den Dienstraum gegangen, hab aus der Kamerad-
schaftskasse 3 Mark gholt und hab gsagt: So jetzt gehens in
die Stadt runter und kaufen Ihnen fünf 60ger Zigarrn! Er hat
sich dann recht gfreut über diese Großzügigkeit. Unsere vorge-
setzten Dienststellen haben von diesem Betriebsunfall natürlich
nichts erfahren.

Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim

Vom Eisenbahner Alfons Rößner, der von 1945 bis zur Auflö-
sung im Jahre 1960 am Bahnhof Monheim beschäftigt war und
nach eigener Aussage gerne in Monheim seinen Dienst verrich-
tete, weil man hier immer Kontakt mit der heimischen Bevölke-
rung hatte.

Übermittelt von Andreas Hirschbeck.

HHiissttoorriisscchheess
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Beim Dämmerschoppen ...
saß unser lieber Freund Nörgelmann still und einsam in der
Wirtsstube, vor sich ein Glas mit Wein und daneben eine bren-
nende Kerze. Ansonsten war es stockfinster.
„Was ist denn heute los?“, wollte mein Nachbar wissen, der
zusammen mit meinem Vis-à-Vis und mir den Raum betrat.
„Ich mache auf Energie bewusst und will den CO2-Ausstoß ver-
mindern“, antwortete dieser. „Ja, aber“, so mein Vis-à-Vis,
„aber durch die brennende Kerze entsteht doch auch CO2.“
„Aber nicht so viel wie bei der Produktion einer Glühlampe“,
Nörgelmann hatte sich informiert. „Dafür gibt’s doch jetzt die
Energie-Sparlampen“, tat mein Nachbar kund. „Richtig, nur
Energie sparen tun die eigentlich auch nicht so richtig“, mein
Vis-à-Vis war auf dem aktuellen Stand, „denn was die Stiftung
Warentest festgestellt hat ist ja wirklich ein Knaller: bei der Pro-
duktion dieser Lampen entsteht jede Menge CO2 und außer-
dem enthalten Sie Quecksilber und das muss speziell entsorgt
werden, weil es so giftig ist.“
„Im Endeffekt wird also nix gespart!“, Nörgelmann zog das
Fazit aus der Diskussion. „Und die da oben in Brüssel wollen
die Glühlampen verbieten“, mein Nachbar war entrüstet, „die
spinnen wohl, die hätten sich vorher erkundigen müssen, bevor
sie so einen Unsinn verzapfen, da bleib ich lieber bei unserem
Freund Nörgelmann mit seiner Kerze.“
„Die in Brüssel hätten halt warten sollen, bis die LED-Birnchen
ein richtig schönes helles Licht abgeben und auch billiger wer-
den“, mein Vis-à-Vis nahm einen kräftigen Schluck, „auf die
neuen Lampen.“
„Hoffentlich geht denen da in Brüssel bald das richtige Licht
auf“, meint
Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

SSoonnssttiiggee MMiitttteeiilluunnggeenn
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Der Puls macht´s!
Gesunde und effektive Trainingsplanung mit
dem Gesund+Mobil
Tagmersheim-Blossenau (evm) Das A und O eines effektiven
Ausdauertrainings ist eine professionelle Leistungsdiagnostik
und der richtige Trainingspuls. Der Ge-sundheitsclub BC Blos-
senau ist deshalb ab sofort wieder mit dem „Gesund plus
Mobil“ unterwegs und kommt mit dem Gesund plus Mobil am
Sonntag 15. März zum Josefsmarkt nach Monheim. Im beheiz-
ten LKW werden vor Ort Leistungstests mit dem Spiroergome-
ter durchgeführt. Cirka zehn Minuten radelt man auf dem Fahr-
radergometer bis zu dem Pulsbereich, bei dem der Körper eine
Sauerstoffschuld eingeht und die Muskulatur anfängt zu über-
säuern und Laktat zu bilden. Ausgehend vom anaeroben Puls-
wert wird dann gemeinsam mit der Testperson ein individueller
Trainingsplan erstellt. Anhand der gemessenen Atem- und
Herzkreislaufwerte kann zudem der aktuelle Gesundheits- und
Fitnessgrad bestimmt werden.
Gerade jetzt, vor Beginn der neuen Saison, ist der ideale Zeit-
punkt für eine erfolgs-orientierte Trainingsplanung. Egal ob
Neu– oder Wiedereinsteiger, Hobby- oder Leistungssportler,
mit einem überlegten Ausdauertraining kann jeder die Basis für
ein gesundes Training und für eine bessere Kondition legen.
Die Tests führt ein kompetentes Team durch, das von Ärzten
und Sportwissen-schaftlern geleitet wird. Normalerweise ist
eine Spiroergometrie nur in wenigen Instituten in Bayern mög-
lich und steht im Normalfall eher Hochleistungssportlern zur
Verfügung. Für Gruppen ab acht Personen und für Vereine
kommt das Spiromobil an den vereinbarten Ort. Für den Josefs-
markt werden die Tests zum Sonderpreis durchgeführt. Jeder-
zeit sind auch individuelle Termine in Blossenau möglich. Infos
über Ablauf und Preis sowie Terminvereinbarungen bei Eva
Münsinger 09094/900 20, muensinger@t-online.de und unter
www.NW-monheimer-alb.de

Fit wie die Profis kann man mit dem Test und dem Trainings-
plan des Gesund+Mobils des Gesundheitsclubs BC Blossenau
werden.

Sprechstunde der Aktivsenioren Bayern e.V.
Die nächste Beratungsstunde der Aktivsenioren Bayern
e.V. findet am Donnerstag, 26. März zwischen 9 und 12 Uhr
im Landratsamt Donau-Ries (Pflegstraße 2, Haus C, 1.
Stock, Raum 190) in Donauwörth statt. Inhaltsschwer-
punkte der Beratung sind Existenzgründung, Finanzierung
und Unternehmensnachfolge. Die Beratung ist neutral und
kostenlos. Um eine kurze telefonische Voranmeldung unter
Telefon 0906/74-510 wird gebeten.
Die Aktivsenioren stehen Existenzgründern sowie kleinen und
mittleren Unternehmen mit Rat und Tat zur Seite und helfen bei
der Lösung von Einzelfragen, beispielsweise bei der Unterneh-
mensnachfolge oder der Vermeidung von Insolvenz. Auf diese
Weise versuchen sie, ihren Beitrag zur Erhaltung und zur
Schaffung von Arbeitsplätzen zu leisten. Mehr Informationen
über das Beratungsangebot der Aktivsenioren gibt es im Inter-
net unter www.aktivsenioren.de. Ansprechstelle im Landrat-
samt ist die Geschäftsstelle des Wirtschaftsforums Donau-Ries
unter Telefon 0906/74-510 oder Mail: wirtschaftsforum@lra-
donau-ries.de.
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